
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 39 (1921)

Heft: 94

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


721

Ben»
Eüüflff» Mil!

*921 weizerisc LsM. llaiffl
1921

Erscheint 1—2 mal täglich XXXIX. Jahrgang — XXXIX0" ann£e Paralt I ou 2 fols par joui

werden—Preis einzelner Nummern 15 Cts. ~ Annoncen-Regie: ruoilcltas A.O.
— Insertionsprels: 50 Cts. die sechsgespaltene Kolonelzelle (Ausland 65 Cts.)

Redaction et Administration au Departement föderal de rgconomie publique —
Abonnements: Sutae: an an fr.2J.20, un semestre Ir. 10.20, un trimeslre
fr. 5.20 — F^^fjer: Plus frais de port — On s'abonno exciuslvement auxoffice*' postaux — Prix du nura£ro 15 Cts. — Rtgle des annonces: PuMI-
eltu 5« A« — Prix d'insertlc n: 50 cts. la ligne (pour, J'ötxanger .ÖSy cts.)

F 94

tnhatti Abhanden gekommener Werttitel, — Handelaregl.ter. — Gütcrrechts-
register..— Fabrik- und Handelsmarken. — Vermahlung von Brotgetreide umd Verkauf

•der Mahlprodukte. — Beschränkung• der Wetneinfuhr. — Syndicat für Verwertung
di-r Patente Kastier mit Sitz In Zürich. — Beschränkung der Einfuhr. — Australien.
— Grossbritannien: Abgabe eines Teils des Kaufpreises deutscher Waren. — Rumänien.-
Kündigungides Handelsvertrages. — Mustermesse in Utrecht. — Vom schweizerischen
Geldmarkt.

Sammairol Tltre dlsparu. — Reglstre de commerce. — Registre des regimes
rrutrimonlaux. — Marques de tabrique et de commerce. — Restriction de i'impor-
t at ion de vins, — Limitazioni delie importazioni. — Restriction de 1'iinportation. —
Grande-Bretagne: Verscmcnt d'une partic du prlx d'aehat de marchandises aiiemandes.
— Gr^ct: Ccrtificats-d'oiigine. — Roumanie: D6uonei;itton de la Convention' de
commerce. — Foire ci'Utrecht.

Mite Iii - Partie nlüiiBlle - Parte litt
Abhanden gekommene Werttitel —litres dlsparns — Titoli smarritt

.rra-v .11
.Mit Bewilligung der II. Kammer des Obcrgericlites des Kantens Zürich

vom 18. März 1921, wird.hiermit der Inhaber des Schuldbriefes von Fr. 300.
ursprünglich Fr. 400 (Grundprotokoll Langnau a. A., Bd. 5. Seiie 412), auf
Johannes Scholler, Schneider, von und in Langnau, zugunsten von Alfred-
Widrac-r, Schlosser am Horn, Oberrieden, datiert den 7. Februar 1884 (letzt-
bekannter Gläubiger: Friedrich Zbindcn, in Langnau a.A.; letztbekannter.
Schuldner: Johannes Sehellcr, Holzarbeiter, Wattwil), oder wer. sonst iiber
denselben Auskunft zu geben imstande ist. aufgefordert, der • Gerichtskanzlei
binnen einem Jahr von heute an von dem Vorhandeasein dos Schuldtitels
Anzeige zu machen, ansonst derselbe als nicht mehr bestehend und-kraftlos
erklärt würde. •

" (W 201°)

Borgen den .7. April 1921.
Fiir das Bezirksgericht,

Der Gerichtsschreiber: Dr. Esslingen

Bandeisregister - Registre de commerce — Registro di commercio

i

I. Hauptregister
f * i-

I. Registre principal Registro principale

Zürien —» Zurich — Zurigo
1921. 7.Februar u. 6. April. Unter der Firma Schweizerische Tonkunstplatten-

Gesellschäfi A.-G. Zürich (SocifitG Suisse des Disques phonograph!ques d'Art
S. A. Zurich) (Societä Svizzera dei dlschi fonografici d'arte S. A. Zurigo) hat
sich, mit Sitz in Zürich uud auf unbestimmte Dauer, am 6. Januar 1921
eine Aktiengesellschaft gebildet. Zveek derselben ist die Herstellung und
der Verkauf von Schallplatten int In- und Auslände; der Betrieb von Fabriken
für Schallplatten-Fabrikation; die-Herstellung von Schallplaltcnmassc, und
•die Vornahme aller mit den vorgenannten Gesellschaftszwecken direkt oder
indirekt verbundenen 'Geschäfte. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000
(fiinfzigtausend Franken) und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende,
vollcinbezahlte Aktien zu je Fr. 500. Die Uebertragung' von Aktieii unterliegt
der Zustimmung des Verwaltungsrates. Die Einladungen zu den
Generalversammlungen und die übrigen Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief. Die gesetzlieh geforderten Publikationen der
Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen'Ilandelsamtsblatt. Die Organe der
Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein Venvallungsrat von zwei bis
fünf Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der VcnValtungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder, wie auch
Drittpersonen, welche namens der'Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen
befugt sein sollen; er setzt auch die Art und Form der Zeichnung fest. Der
VcrwaltungsraL bestellt aus: Robert Aehi, Kaufmann, von Fulcnbach (Solo-
thurn), in Zürich 8,' Präsident; Max Sautcr, Oratoricnsängcr.'von Donzhaüsen
(Thurgau), in Mailand (Via Lcguano 26), und Dr. Eugen Curti, Rechtsanwalt,
von Rapperswil (SL. Gallen), in Zürich. Die beiden erstgenannten führen
Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Wcrdmühlcplatz 2, Zürich 1.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarberg
1921. 7. April. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigenossenschaft

von Kappelen, mit Sitz in Kappclcn (S. IL A. B. Nr. 229 vom 26. September
1918, Seite'1533), hat in ihrer Hauptversammlung vom 30. Oktober 1920
den Vorstand teilweise neu bestellt wie folgt: Als Präsident: Arnold Wälti,
von Rüderswil, Landwirt, in Kappelen; als' Sekretär: Rudolf GFeller-Wälli,
von Bümpliz, Landwirt, in Kappelen; als Kassier: Siegfried Jost, von Eriswil.
Landwirt, in Kappelen.

Bureau Aarwangen
7. April. Die Oberaargauische Obstverwertungsgenossenschaft Madiswll,

mit Sitz in Madiswil (S. IL A. B. Nr. 193 vom 13. August 1919, Seile 1434),
hat in ihrer Hauptversammlung vom 5. April 1920 an Stelle des bisherigen
Sekretärs Johann König, Lehrer, in Madiswil, neu gewählt Rudolf Flückiger,
von Auswil, Posthalter, in Madiswil. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führen der bisherige Präsident Jakob Ledermann
und der -Sekretär durch Kollcktivzeichnung sowie der bisherige Geschäftsführer

Fritz Dcrendingcr einzeln.
• Eisenwaren, Kohlen-und Feldsämcreien. — 7. April. Inhaber
der F.inzelfirma Fritz Isell-Beyeler, in Aarwangen, ist Fritz Iseli-Bcyeler, von

Haslc bei Bergdorf, Kaufmann, in Aarwangen. Handel in Eisenwaren, Köhlen
und Feldsämcreien.

Schlosserei, Tuch, Spczerciem — 8. April. Inhaber
der Finna Emil Joerg, in Lotzwil. ist Emil Joerg-Lüthi, von Sumiswald,
Schlösser imd Negoziant in Lotzwü. Mechanische Schlosserei, Tuch- und
Spezereihandlung.

Bureau Bern
7. April. Die Schweizerischen Kohlensäure Werke, Aktiengesellschaft

(La Carbonique Suisse, Socidtd anonyme) (The Swiss Carbonic Acid Company

Ltd.), mit Sitz in Born (S. H. A. B. Nr. 83 vom 7. April 1919, Seite
594 u.Verweisungen), hat in der Generalversammlung vom 17. März 1921 durch
Statutenrevision die Firma abgeändert in «Carba», Fabriken für komprimierte

Gase («Carba», Fabriques de gaz. comprint^) («Carba», Works for
compressed gases) («Carba», Fabbriche dei gas compressi). Der Verwaltungsrat

besteht aus folgenden Personen: Gottfried Bangertcr, von Lyss, Kaufmann
in Bern, Präsident: Gottfried Rufencr, von I-angenthal, Kaufmann in Langenthal,

Vizepräsident: Hans Rufencr, von Langenthal, Ingenieur in Bern, Sekretär;

Samuel Gottlieb Stettier, von Eggiwil. Kaufmann in Langenthal; Gottlieb
Gehrig, von Lützelflüh und Zürich. Direktor in Zürich; Fritz Baumbcrger, von
Koppigen, Braucreibesitzcr in Langenthal. Die-übrigen publizierten Tatsachen
bleiben unverändert.

Ingcniciirbureau und B a u u n t e r n e h m u n g. — 7. April
Oskar und Eugen Losinger, beides diplomierte Ingenieure, von Burgdorf,
ersterer wohnhaft in Burgdorf und letzterer wohnhaft in Bern, haben unter
der Firma Losinger & Co., in Bern, eine KoLlektivgcfiellschaft eingegangen,
welche am 15. März 1921 ihren Anfang'nahm. Ingcnienrburean und Bnnunter-
nchrauug, Erlacbstrasse 17.

Verlag. — -7. April. Herbert Moos, von Zug, in Genf wohnhaft-, und
Samuel Janko-l^enel, von Zürich, in Bern, haben unter, der Firma Moos & Co*
in Bern, eine Kollcktivgcsellsehnft eingegangen, welche am 23. März 1921
begonnen hat. Verlag, Marktgasse 50. •

8. April. Johann Gerber, von Oberlangcncgg, in Bern, Frau Lina Oppliger
geb. Locher, gütcrrcehtlich getrennte Ehefrau des Christian Gottfried Oppliger,
von Heimiswil, in' Bern, und Christian Gerber, von Oberlangcncgg. in' Südern-
Linden, Inaben unter der Finna J. Gerber & Co., Käsehandlung, in Bern,
eine Kollcktivgcscllschaft eingegangen.'welche am 1.~April 1921 begonnen
hr.f. Käschandhtng und Tmndcsprodukto. Bnbenbergstra9se 10. -

a • «

Bureau Bnrgdorf
L a n d c s p r o d ii k t e. — 8. April. Die Kollektivgcsellsehaft U. & J-

Pfister, Landespi-oduktc en gros und cn detail, in Burgdorf (S. H. A- B.
Nr. 220 vom 16. September 1918), hat sich aufgelöst., und ist erloschen.
Aktiven uud Passiven gehen iiber an die Firma «Ulrich Pfister» in Burgdörf.

Inhaber der Firma Uirich Pfister, in Burgdorf, ist-Ulrich Pfister, "von
Trubsehaehen, • wohnhaft in Burgdörf. Lnndcsproduktc cn gros. Lyssach-
stras^e 36. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellschaft «'U. & J. Pfister». in Burgdorr.

Bureau .Irüerhiken
Bäckerei und Spezereihandlung. — 6. April. Inhaber der

Firma Peter Pörtig, in Leissigen. ist Peter Pörtig, von und in Lcissigen.
Bäckerei und Spezereihandlung.

Bureau Trachselwald
6. April. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Kleinegg-Sumlswald,

mit Sitz in Sumiswald (S. PI. A. B. Nr. 43 vom 22. Februar 1909, Seite 293),
hat in ihrer Hauptversammlung vom 21. Februar. 1921 den Vorstand neu
bestellt und in denselben gewählt: am Platz des Fritz Meister als Präsident:
Jakob Eggimann, Landwirt, in der Klcinegg-Maltcn, von und zu Sumiswald;
am Platz des Jakob Eggimann, vorgenannt, und des Jakob Burklialtcr als
Beistzcr: Ernst Fliickigcr, von Rüegsan, Landwirt, im Rossboden zu Sumiswald,

und Alexander Schärcr, von Huttwil, Landwirt, im Grosshaus zu
Sumiswald. SckreLär und Lagerhansverwalter- bleiben die bisherigen .Fritz
Reist und Siegfried Brand.

6. Apri Die Emmenthaiische Schweinezuchtgenossenschaft, mit Sitz
in Sumiswald (S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1917, Seite 47), hat in ihrer
Hauptversammlung vom 8. März 1921 den Vorstand neu bestellt und in
denselben gewählt: am Platze des Alfred Held als Präsident: Armin Bärtsehi,
von LüLzclfliih, Landwirt, in.der Gumpersmühle, zu Lützelflüh; ani Platze
des Christian Gasser als Vizepräsident und Kassier: Fritz Hirsbrunncr, von
Sumiswald, Landwirt, im Neuhof daselbst; als weitere Beistzcr neben den
zwei bisherigen sind gewählt worden: Fritz Bieri, von Lauperswil, Landwirt»
in Schandcneich zu Dürrcnroth, und Franz Staldcr, Landwirt, a.d. Schmid-
berg, von und zu Rücgsäu. Sekretär bleibt der bisherige Jakob Obcrli.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1921. 7. April. Eintragung von Amtes wegen auf Grund der Verfügung

des Regierungsrates vom 17. März 1921;
Inhaber der Firma Josef Blaser, Viehhandel, in Schwyz, ist Josef Blaser,

von Lauerz, wohnhaft in Schwyz. Viehhandcl und Landwirtschaft.
7. April.' Inhaber der Firma Hans Schnellmann, Brantweinhandlung, in

Wangen (Schwyz), ist Hans Schnellmann, von'und in Wangen. Handel in
Weinen, Kirsch .und Branntwein' en gros.

7. April. Inhaber' der Firma Oskar Fässler-Beul, Hötel «Drusberg», in
Unteriberg, ist Oskar Fässler-Benl, von und in Unteriberg. Betrieb des Hotel
«Drusberg» mit Restaurant.

7. April. Kraukenunterstützungsverein der Gemeinde Ingenbohl, in Ingen-
bohl (S.'H. A. B. Nr. 94 von 1920, Seite 683 und dortige Verweisungen).
Aus dem Vorstände ist der bisherige'Vizepräsident Adolf: Odermatt aufge-
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treten. An dessen Stelle ist gewählt worden: Albert Heller, Spengler, von
Wertenstein (Luzern), in Brunnen.

Obwalden — Unterwäld-le-haut — Unterwaiden alto

Kolonialwaren und Landesprodukte. — 1921. 7. April.
Die Firma W. Etlin-Zelger, Kolonialwaren, Landesprodukte und Manufakturwaren,

in Samen (S. H. A. B. vom 9. Oktober 1894, Seite 913), ist infolgo
Todes des Inhabers erloschen.

Witwe Karolina Etlin-Zelger, von Kerns, in Samen, und deren Kinder:
Anna Schwahn geb. Etlin, von und in Heppenheim a. d. Wiese (Rheinhessen),'
Bertha, • Hedwig, Margrit und Alois Etlin, diese 4 von Kerns und wohnhaft.
in Samen, Rosa Etlin, von Kerns, in Oxton (England), und Mathild Etlin, von •

Kerns, in Estavayer-le-Lae, die letztere minderjährig, haben unter der Firma
Familie Etlin-Zelger, in Sarrien,' eine KollektivgesellSchaft eingegangen,)
welche am 1. April 1921 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Finna «W. Etlin-Zelger» übernimmt. Die Gesellschafterin Wwe.
Karolina Etlin-Zelger ist allein zur Vertretung berechtigt
bzw.'zur Unterschrift befugt-. Kolonialwaren und Landesprodukte.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

1921. 7 avril. Henri Bettin, a cessä de faire partie de la soeiätä anonyme
Comptoir d'Escomptede Genäve, comme direeteur de la suecursale de

Fribourg (F. o. s. du 'c. du 26 däcombre 1919; n° 311, page 2282), il est
remplaeä par Ernest Spyeher, de -Köniz (Berne), actuellement fondä de
procuration, £ Fribourg, qui- engage la soeiätä en signant colleetivement- a deux
avee les fondäs-de pouvoirs.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basiiea-Campagna

Graphische Erzeugnisse und C ar t o n n a ge a r t i k e 1. —
1921. 7. April. Die bisher in Basel niedergelassene Firma Hans P. Schetty
(John P. Schetty) (S. H. A. B. Nr. 211 vom 17. August 1920, Seite 1579),
Inhaber: Hans Peter Schotty-Flubaeher, von und in Basel, hat mit 1. April 1921
ihren Sitz nach Gelterkinden verlegt, Prokurist init Einzelunterschrift
ist Rudolf Ruppli, von Basel, wohnhaft in Gelterkinden. Fabrikation und
Handel in graphischen Erzeugnissen und Cartonnagenart-ikeln.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Lederwaren. — 1921. 7. April. Inhaber der Firma Ludwig.Hoffmann,"
in Schaffhausen, ist Johann Ludwig Hoffmann, von und in Sehaffhausen.
Fabrikation von- Lederwaren. Neustadt Nr. 65, Haus «zur grfinen Buche».

Tessln — Tessin — Ticino

U/ficio di Lugano
Artieoli fotografiei, ingrandinienti, riproduzioni; cartoline

illustrate.1— 1921. 6 aprile. La ditta G.Mayr, in Lugano, artieoli fotografiei,;
ingrandimenti e riproduzioni in genere (F. u. s. di e. del 6 gennaio 1914, n° 3,
pagina 18), notifiea di aver, aggiunto al proprio eomniereio anehe quello delle
eartoline illustrate.

Dislreito di Mendrisio
6 aprile. La societä anonima S. A. D. C. A. Societä Auonima

per la Distillazioae del Catrame ed Affini, eoii sede in Chiasso (F. u. s. di e.
del 27 ottobre 1913, n° 271, pagina 1918, e del 31 marzo 1917, n° 76, pagiua 532),
notifiea: ehe l'assembleä straofdinaria deglL azionisti teuutasi il 3 febbraio^
1921 ha modificato lo statuto soeiale ed aumentato il capiLale. Le modifi-.
eazioni prineipali sono: 1. Lo seopo della societä venne cqsf definito: La soeietä
si propone la distilläzione del catrame, la fabbrieazione di cartoni eatramati
e degli altri prodotti derivati dal catrame ed il eomniereio dei niedesimi artieoli.

'2. II capitale soeiale e stato aumentato a fr. 127,500 (eentoventisette mila
'einquecento) mediante emissione di N. 165 (eeiitosessan'acinque)" nuove
azioni nominative da fr. 500 (einqueeent'o) eiaseune. Le nuove azioni vennero
fin ora liberate in ragione del 20 %. 3. L'amministrazione degli affari soeiali
ö stata affidata ad un eonsiglio eomposto di 5 (einque) membri ehe stanno
in cariea tre anni. A eompoiTe il nuovo eonsiglio vennero designati: Magg.
Amoldo Bernaseoni, eommereiante, da e in Chiasso; Ugo Guidi, ingegnere,
da e in Lugano; FraneescoMiceli, eommereiante, da Paola (Italia), in Chiasso;;
Franeeseo Cavadini, eommereiante, da e in Chiasso; Dr. Franceseo Bemasconi,
medieo, da Castello St. Pietro, in Chiasso. La soeietä ä vineolata validamente
di fronte ai terzi mediante la firma eöllettiva di due membri del eonsiglio
o di un membro del eonsiglio e del direttore, II eonsiglio di amministrazione
poi, nella sua seduta del 4 febbraio, ha nominate'direttore dell' azienda Willy
Staehler-Odinga, da Winterthur, in Chiasso, il quale puö vineolare la soeietä
soltanto firmando eollettivamente eon un membro del eonsiglio.-

Foglie ornamentali. — 6 aprile." La soeietä in nome eollettivo « Steiner
& Ci. », esportazione e lavorazionc foglie ornamentali, in Chiasso (F. u. s.
di e. del 1° ottobre 1920, n° 250, pagina 1875), si ö messa in liquidazione per
cessazione di eommereio sotto la ragione soeiale Steiner & CL in Liquidazione.'
A liqiiidatore venne nominate Walter Steiner fu Pietro, da Lavin (Grigioni),'
in Chiasso.

vVaadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Marehandisesde diverse nature. —1921. lor avril. Le ehef de la
maison Otto Heimberger, ä Lausanne, est Otto' Heimberger, de Adelsheim.
(Bade,- Allemagne),' domicilii' ä Lausanne.', Repräsentation • et commission en.
marehandises de diverse nature. Rue des Terreaux, 10.

Pianos etharmbniums. — 4 avril. Le chef de la maison Fernand.
Dhrorne, ä Lausanne, est Paul-Fernand Divorno, de Chäteau-d'Oex, ä Lau-:
sänne. -Pianos et .harmoniums. Avenue d'Echallens, 8. '

Travaux en eimentetenbäton arme. — 5 avril. Alex..
Ferrari et Cie, soeiätä en nom collectif ayant son- siäge ä Lausanne (entre-'
prise do travaux en eiment et en bäten armäs) (F. o. s. du c. du 1er avril
1913). La procuration coiifäräe ä Paul Stöckli est äteinto et radiäe dös lo-
1er avril 1921. La soeiötö sera vaJablement- engagöe ä l'avenir vis-ä-vis des.
tiers par la signature individuelle des assoeiäs Alexandre Ferrari et Marie-,
Louise Ferrari, ä Lausanne. •

5 avril.-Dans sa säahee dü-29 mars 1921( la socid4ä: anonyme. Cercle de
Beau Säjour, ayant son siöge ä Lausanne (F-. o, s,. du- c. .du 8 juin 1911),
a nommä en qualitie.de Präsident. Georges Bidlingmeyer, repräsentant, do-
Chexbres, et seerätaire Rodolphe Michel, sans profession, de Ringgenborg
(Berne.),- les deux- ä Lausanne, du reinplaeement de Arthur.Dänäräaz-et Edouard
Richard. ''• tFabrique de machines.!— 5 avril. Sulzer freres, soeiätä anonyme,'
ayant son siöge principal, ä Winterthur et suecursale ä Lausanne (fabrique
de machines) (F.'o. s. du' c. du l'3 'fävrier 1919). Le conseil d'administration
a däsignä pour repräsenter la suecursale, en plus des personnes däjä inacrites:
administrateur-däläguä Hans Sulzer, industriel, de ot ä Winterthur; direeteur

Ffädäric Oederlin, ingänieur, de • Baden (Ärgoviej,' ä Winterthur; fondä' de
procuration Hans Lössi, comptable, de llüschegg (Berne), ä Winterthur, et
Eugene Bouehä, ingänieur, de Soleure,. il' Lausanne. Lo directeur-adjoint
Jacob Gubler devient direeteur.

T h ä s. — 5 avril. La maison E. Marchand, thäs en gros, ä. Lausanne •

(F. o. s. du e. du 3 novembre 1903), est radiäe pour' cäiise de remise de
commerce. L'aetif et le passif sont repris par la soeietä «Thäs E.-Marehand,
Soeiätä Anonyme», ä Lausanne.

5 avril. Suivant Statuts en date du 4 avril. 1921, il a ätä fondä sous In
raison, soeiale Thäs E. Marchand, Soeiätä. Anonyme, une soeiätä anonyme
ayant son siege ä Lausänne. In. soeiätä a pbür but le rachat de la maison.
«E. Marchand»,-.eommeree de thäs en gros, ü Lausanne. Ge. rachat. conaiste
sur la reprise de l'aetif et du passif de dit commerce, but la base du bilan au
31 däeombre 1920 eonstatant un act if de fr. 67,450 et un passif de fr. 12,320.
Le prix de reprise est l'ixä ä fr. 70,000, payable comptant. La duräe do la
soeiätä est. illimitäe. Le capital social est fixä ä la sommö de septant nulle
franes, divisä en 140 actions, nominatives, de fr. 500 ehacune, ontiörement

'libärees. Les publications de la .soeiätä sont faites dans la Feuillo des avis
offieiels du eanton de Vaud. La soeiätä est administräe par un conseil
d'administration de un ä trois membres. Elle ost- engagäe vis-ä-viß dee tiers par
la seule signature de l'admiru'strateur däläguä, ou par la signature collective
des deux autres meinbres du eonseil d'administration. Pour la premiöre päriode
do deux ans, le eonseil d'administration est compose comme suit: administra:
teur-däläguä: Eugene Marcli-and, eitoyen frangais, negotiant; administrateurs:
Elise Rochat, de La Sarraz, comptable, et Armand Duport," do Pully, notaire,
les trois ä Lausanne. Bureau de la societä: Chemiaj.de Villard.

Papiers. — 5 avril. La suecursale de la maison H. Heiderich
et Cie, soeiätä en nom collectif ayant son siöge principal ä Davos-Platz^
papiers (F. o. s. du e.-du 28 mars 1918), ätablie ä Laus.anno sous la meme
raison, est radiäe d'office ensuite de la radiation de l-ätäblisse'ment principaL

5 avril. La. Soeiätä Suisse de Construction de routes S. A. (Macadam
Aeberli et Philippin, Produits asphaltäs), suecursale de Lausanne, soeiätä
anonyme ayant son siege principal a Berne, avec suceursale ä Lausanno
(F. o. s. du e. des 26 fävrier. 1917- et 19 inars 1918), a, dans son assombläe
gänärale du 28 fävrier 1920 revisä ses Statuts en ee sens que le conseil
d'administration est cbinposä de 7 ä 11 membres,-lesquols sont: Hormann
Obrecht, eonseiller national, assoeiä de l'ätude des avocats.ot notaires Dr.
W. Fürst, H. et W. Obrecht ot Dr. E. Schenker, ä Soleure,. de Granges, k
Soleure; Hans Jecker, eommer^ant,' de Soleure "et Büsserach,' k -'Soleure;
Gottlieb Vogt-Sehild, iinprüneur, de Soleure et Granges, ä Soleure; Adolf
Asper, avebiteeto, de Wollishofen, ä Zurieh; Jakob Meyer, notaire, de Schoren
prös Langenthal, ;\ Langenthal; Albert Weber, geomette/ 'de Utzenätörf, k

Langenthal; Arthur Studer, ingänieur, de et ä Neuchätel; Roger de Crousaz,
ingänieur, de et ä Lausanne; Dr. Bernhard Hammer, avoeat, de et a Soleure;
Fritz Steiner, ingänieur, "de Dürrenäseh, ä Berne; Robert Aebi, commer$ant,
de Fulenbach (Soleure), ä Zurieh. La.signature individuelle est confäräe ö
Johann Beer, direeteur, do Trub' (Berne), k Berne (däjä inscrit). La signature
de Nikiaus Renfer est radiäe. Roger de Crousaz, ingänieur, de et ä Lausanne;
Emst-Otto Frisehkn-ec-ht, ingänieur, de Herisau, ä Zurich; Otto Salvisberg,
ingenicur, de et k Berne (däjä inserit); Fritz Sommer, commergant, de Sumis-
wald, ä.. Berne, ees-quatre därniers, en qualitä de fondäs de-.procuration.
Toutes les autres signatures sont radiäes. I^e autres faite publiäs antärienre-
ment ne subissent pas de modifieations.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-de-Fonds

Horlogerie. — 1921. 2 avril.' La raison Georges Schmidt, fabrication
d'horlogerie, ä la Chaux-dc-Fonds (F. o. s. du c. du 6 janrier 1920, n° 4),
est radiäe ensuite de cessation de eommeree.

4 avril. La maison Le Fils de L. U. Chopard, Fabrique de Montres L. U. C.,
ä Sonvilier (inserite dans-le regislre du eommeree de Courtelary etpubliäe
dans la F. o. s. du e..du 23 mars 1915, n° 68, page 378, du 7.aoüt 1916, n° 183r
page 1233, et du 11 aoüt 1916, n°.187, page 1255), a älabli ä la thaux-de-
Fonds, le 1er avril 1921, une sueeursale sous la friäme raison. Outre Je ehef
de la maison Paul Louis Chopard, de Sonvilier, y domieiliä, les deux fondäs
de procuration Louis-Jean Chopard, eomptable, ä.la Chaux-de-Fonds, et
Paul-Andre Chopard, horloger, ä Sonvilier, teus cleux originaires de Sonvilier,
sont. autorises ä repräsenter la sueeursale. .Bureaux: Länpold Robert 74..

Gent —- Genöve — Ginevra
1921. 1er avril. Suivant aete dressä par Me Louis Gandy, notaire, ä

Genäve, le 18 mars 1921, il a ätä eonstitue, sous la dänomination de Sodätä-
Immobiliöre rue Liotard N° 31, une soeiätä anonynie qui a pour objet
l'aequisition, l'exi^loitation et la vente de tous immeubles sis dans le eanton
de Genöve, et notamment l'aequisition de Alfred-Eugöne Päquignot, et poui
le prix de eent einquante mille franes, d'uu immeuble situä sur la eommune du
Petit-Saconnex, eomprenant la.pareelle 3780, feuille 16, a., avee bätiments
numeros 1207-1208 et 1209 du eadastre (numäro 31 de la numärotation muni-
eipale de lä rue Liotard). Son siöge est au Petit-Saeounex. Sa duräe est
illimitäe. Le eapital soeial est fixe ä la somme de einquante mille franes
(fr. 50,000), divise en 50 aetions de fr. 1000 ehaeune. Les aetiou&^ont nominatives.

L'assembläe generale est convoquee par letlrcs reeommandäes adressäes

aux aetionnaires dix jours au moins avant eelui de la räunion. Les publications
de la soeiätä seront faites par avis insäräs dans la Feuille d'avis offieielle du
eanton de Genöve. La soeiätä est administräe par un eonseil d'administration
eomposä de un ä trois membres. Elle est engagee par son administrateur si

l'administration est eonfiäe ä une seule personne ou si plusieurs administrateurs
sont eu eliarge par la majoritä de eeux-ei, ou eneore par Tun d'eux späeialement
.dälägue. Le premier eonseil, est eomposä d'un membre en la personne de

Alfred-Eugöne Päquignot, negoeiant, de Noirmont (Berne), ä Genöve. Siöge
soeial: 31, rue Liotard. :

Gflterreclitsreffister — Reglstre des regimes matrimoiitaDK

Registro dei beni matrimoniali r

Bern — Berne — Berna
Bureau de Moutier

1921. 6 avril. Les epoux Paul Pauli, fils de Christ et d'Elise näe Rohrbach,
industriel, de--Guggisberg, ä Grandval, assoeiä indäfiniment responsable dans
la soeiätä en nom collectif «Pauli- et Jenny»; ä-Grandval (F. o. s. du c. du
19 septembre 1919, n° 225, page 1650), ot Marguerite näe Danz, fille-
de Gottfried et d'Aline näe Devaux ont adoptä. le rägime delaaäparation-
de bions des art.'241 C. c. s. en vertu, d'un eontrat de manage notariä
Girod du 21 mars 1921 ratifiä par l'autoritä titulaire de Grandval- le 28 mars
1921 (registre des rägimes matrimoniaux vol. 1, page 188). •
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

BT0 49173. — 23 mars 1921, 8 h.

H.Darier, fabrication,
Plainpalais (Genöve, Suisse).

j Produit poor l'entretlen du bois vernl et cirt, cuir, linoleum, etc.

»p. 49174..- 23 März 1921, 8 Uhr.

Seifenfabrik Kreuzlingen Carl Schuler & Cie., A.-G., Fabrikation,
Kreuzlingen (Schweiz).

Seiten, Waschpulver, Waschartikel aller Art und Putzmittel aller Art '

Nr. 49175. — 23. März 1921, 8 Uhr.

Seifenfabrik. Kreuzlingen Carl Schuler & Cie., A.-G., Fabrikation,
Kreuzlingen (Schweiz).

Selten, Waschpulver, Waschartikel aller Art und Putzmittel aller Art.

Nr. 49176. — 23. März 1921, 8 Uhr.

Seifenfabrik Kreuzlingen Carl Schuler & Cie., A.-"G., Fabrikation,
Kreuzlingen (Schweiz).

Toiletten- und Haushaltungsseiten.

Nr. 49177. — 23. März 1921, 8 Uhr.

Wyna-Werke A.-G. (Les Usines de la Wyna S.A.)
(Wyna Works Ltd.), Fabrikation,

Unterkulm (Schweiz).

Datwrwftscbe; Gebrauchs- und Massenartikel in Metall, Zelluloid, Galalite,
EbooMe,. Fibre, Horn,' Knochen, Toilettenspiegel, Taschenspiegel,' Möbel- tmd

Bauspiegel, Verglasungen aller Art.

Trade Mack

SP> 49178. — 24 mars 1921, 8 h.

Fabrique de montres Selva S. A. (Selva Watch Co. Ltd.),
fabrication et. commerce,

Dieane (Suisse).

Montres et parties de montres.

SELVA
M® 49179. — 24 mars 1921, 8 h.

Paul Gauthier, fabrication,
Genive (Suisse)..

Soutiens-gorge.

Sfp. 4918«. - 24. März 1921, 8 Uhr.

Gröninger Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Binningen (Schweiz).

Aluminiumwaren.

Jsola
Mr. 49181. —-26. März 1921, 8 Uhr.

Cönservenfabrik Lenzburg, vormals Henckell &,Roth, Fabrikation,
Lenzburg:(Schweiz). •> •

Konserven und Nahrungsmittel aller Art,

N° 49189. —r 26 mars 1921, 8 h.'
John Harte Hope, faisant le commerce sous le nom de Hope,

Hartope & Co., fabrication,
Londres (Grande-Bretagne).

Fluide pour la conservation et l'iffipermäabllisation du fer et de la plerre et
pour la conservation, la teinture et PimpermgabUlsatlon du bois.

BRUNOLINUM

Nr. 49183. — 26. März 1921, 8 Uhr.

The Scholl Manufacturing Company, Limited,
Fabrikation und Mandel,

London (Grossbritannien).

Fussgewölbestützen für Schübe und Stiefel zu Heilzwecken.

SCHOPEDIC. :

Ii .!•
N® 49184. — 2« mars 1921,' 8 h. :

Gould & E b e r h a r d t, fabrication,'
Newark (New-Jersey, Etats-Unis d'Am.).

Machines ä fraiser, machines automatiques ä tailler les engrenages, machines
automatiques k fa^onner les engrenages, machines automatiques k tailler les
cr6maillöres, machines automatiques ä taillcr les.engrenages.droits, machines
automatiques k tailler les engrenages d'anglc, machines automatiques k tailler
•les engrenages hfelico'idaux, machines automatiques vis sans fin, machines
automatiques ä denture helicoldale, machines de moulage pour fraises,
machines automatiques ä arbres ä cames, plaques en acier pour le'report, presses

ä percer et tours.

Nr. 49185. — 29. März 1921, 8 Uhr.

Merian & Bader, Handel,
Landquart (Schweiz).

Zahnärztliche, zahntechnische und pharmazeutische Produkte.

MERIT
Nr. 49186. — 30. März 1921, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft
vormals E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

Vitelline
Nr. 49187. — 30. März 1921, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft
vormals E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfette, alle Speisefette und-Speiseöle,

Blue-band
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N° 49188. — 3t mars 1921, 8 h.
.3 ' ,»

Milan Francis Pratt, fabrication et commerce,
Paris (Franee).

Tons produits chimiques, pharmaceutiques, hygieniques et väterlnalres.

Magn&sie Bismur§e
W° 49189. — 31 mars 1921, ö b.

Milan Francis fcratt, fabrication et commerce,
Paris (France).

Tous produits pharmaceutiques et chimiques.

KASSIUM
N° 49190. — 31 mars 1921, 8 fa.

* "

Milan Francis Pratt, fabrication et commerce,
Paris (France).

-{tJ f a"
Tons produits de parfumerie, savonnerie, hygieniques; produits chimiques et

pharmaceutiques.

<3lkE ASEPTINE
No 49191. — 31 mars 1921, 8 b.

Milan Francis Pratt, fabrication et commerce,
Paris (France!.

» « -

Tous produits de parfumerie, savonnerie et fards; tous produits chimiques.
(OiSni r eiudl K

POUDRE ASEPTINE

49192. — 31 mars 1921, 8 h.

Milan Francis Pratt, fabrication et commerce,
Paris (France),

v te t i ».'BUi *. mrre tttin. ;»i> • cvi
Tous produits de parfumerie, savonnerie et fards; tous produits chimiques.

SULTHINE
N*> 49193. — 31 mars 1921, 8 h.

Milan Francis Pratt, fabrication et commerce,
Paris (France).

1 i y _•* »V •»-'
Tous produits de parfumerie, savonnerie,,hygiäniques; produits chimiques et

pharmaceutiques.

LÄVötiA
•

tlJ Ä» 49194. — 31 mars 1921, 12 h.
4>i - .» < - 1 * x
Robert Blum, fabrication et commerce,

*

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et ätuis.

Le pacte
Sr. 49195. — 1. April 1921, 8 Uhr.

Chemische Werke A. G. in Luzern, Fabrikation,
Luzern (Schweiz).

Cbemlsch-pharmazeutlscbe Präparate für medizinische, hygienische und wissen¬
schaftliche Zwecke; Arzneimittel.

JT° 49196. — 1« avril 1921, 17 h.

Henri Ditisheim, Fabrique Chevron, fabrication.
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Pendulettes, bijouterie, ortevrerie, cadrans, embaliages et reclames pour les
articles präcitäs.

Vermahlung von Brotgetreide 11 urf Verkauf der Mablprodnkte
(Verfügung des eidgenössischen Ernäbrungsamtes vom 2. April 1921.)

Art. 1. Die Abteilung für Monopolwaren des eidgenössischen Ernährungsamtes

liefert Brotgetreide an Mühlen, die eine genügende Einrichtung besitzen
und die nötige Gewähr für eine vorsehriftsgemässe Verarbeitung des Getreides
bieten."

Art. 2. Die Mühlen sind verpflichtet, sämtliches mahlfähiges BrolgeLreidt-
inländisehcr und ausländischer Herkunft naeh gründlicher Reinigung
kunstgerecht zu vermählen, und dürfeil nur die nachgenannten Mahlprodukte
herstellen und in Verkehr bringen: zirka 81 % Backmehl, Weissmehl und/oder
Griess, zirka 4 % Futtermehl, zirka 15 % Kleie und Ausmahlcten.

Es darf nur eine Qualität Backmehl und eine Qualität Weissmehl erzeugt
werden.

Die Mühlen haben unter allen Umständen vorsehriftsgemässes Baek-
mehl (Art. 3) herzustellen und uneingeschränkt zu dem in Art. 4 festgesetzten
Höchstpreis abzugeben. \

Art. 3. Für das Baekmehl wird ein Typmusler aufgestellt und den
Interessenten dureh die Abteilung für Monopolwaren auf Verlangen kostenfrei
abgegeben.

Das von den Mühlen herzustellende Baekmehl darf von diesem Typ weder
im Hclligkeitsgrad naeh der Wasserprobe von Pekar, noch hinsiehtlich des
chemisch feststellbaren Gehaltes wesentlich abweiehen.

Art. 4. Für die Mahlprodukte aus Brotgetreide gelten folgende Höchstpreise

:

'Abgabepreis der MDhle und des Handlers,
ab Mühle oder Magarin des Handlers, per 100 kg

m PoMon tod 100 kg eaetvete* in Posten Detailpreis ab
War« und darObor, unter 100 kg bis 25 kg Yerkoafsnxagarln bx

netto ohne Book netto ohne Back Posten tinter 35 ku
• Fr. Fr. Fr,

Wcissinehl und Griess 85.— 88.— 105.—
Baekmehl 70.—, 73.— 82.—

Ein höherer Preis als der für Baekmehl festgesetzte Höchstpreis dart
nur für solehcsMehl gefordert und bezahlt werden, das den landesüblichen
Qualitätsanforderungen vor dem Kriege für Weissmehl (Semmel) entspricht.

Art. 5. Die Mühlen sind verpflichtet, über die Vermahlung des Getreides
und über den Verkauf der Mahlprodukte Büeher zu,führen,;aus welchen-das
Ergebnis der Vermahlung, die Verwendung der Mahlproduktc und die
Verkaufspreise einwandfrei festgestellt werden können.

Alt.,6. Müller, Händler und-Bäeker haben den Kontrollorganen-unbeschränkten

Zutritt zu den Geschäftsräumen zu gewähren und jede für die
Durchführung der Kontrolle nötige Auskunft zu erteilen.

Art. 7. Vorsätzliche oder fahrlässige Widerhandlungen gegen die vorstehende

Verfügung werden gemäss Art. 3 des Bundesratsbesehlusses vom 30. Mai
1919 betreffend den Abbau der kriegswirtschaftliehen Tätigkeit des eidgenössischen

Ernährungsamtes bestraft.
Ausserdem behält sieh das eidgenössische Ernährungsamt vor, die Lieferung

von Brotgetrej^e und Mehl an Fchlbarc bis auf die Dauer von 3 Monaten
ganz oder teilweise einstellen zu lassen.

Art. 8. Diese Verfügung tritt am 7.- April 1921 in Kraft. Auf diesen
Zeitpunkt wird die Verfügung des eidgenössischen Ernährungsamtes vom 26.
Januar 1921 betreffend die Vermahlung von Brotgetreide und den Verkauf
der Mahlprodukte1) aufgehoben.

_

Die während der Gültigkeit-der aufgehobenen.Verfügung eingetretenen
Tatsachen werden aueh nach dem 7. April 1921 gemäss den entsprechenden
Strafbestimmungen beurteilt.

BSchränkun? der Weineinrohr
..(Bundesratsbeschluss vom 8. April 1921.)

Dor schweizerische 'Bundesrat: -gestützt auf den Bundesbeschluso vom
18. Februar 1921 betreffend 'die Beschränkung der Einfuhr') und die am
14. März 1921 zu diesem Besclilusä erlassene Vollziehiingsvorordnung3),

beschlies st:
.»Art. 1. Die Einfuhr von Naturwein bis zu 15° und Weinmost in'-Ffiswom,

Zolltarifposition 117 a, wird von der Einholung piner Bewilligung abhängig
gemaeht.

Art. 2. Der gegenwärtige Beschluss tritt am 11. April 1921 in Kraft.
Das Volkswiitschaftsdepartement, das Zolldcpartement und das eidgenössische

Ernährungsamt sind mit seinem Vollzuge beauftragt. Die Behandlung
der Einfuhrgcsuehe wird dem eidgenössischen Ernährungsamt übertragen.

.Art. 3. Der Beschluss tritt mit dem 30. Juni 1921 ausser.Kraft.

Restriction de l'importation des vins
(Arrätä du Conscil föderal du 8 avril 1921.)

Le Conseil föderal suisse, vu l'arretä föderal du 18 fevrier 1921 ooncer-
nant la restriction des importations4) et 1'orJonnance du 14 mars 1921 pour
l'cxäeution de cet arn-tc5).

arrets:
Article premier. L'importation de vin naturcl jusqu'ä 15° et de raoüt en

füts. position 117 a du tarif douanier, est subordonnäe ä un permis.
Art. 2. Le präsent arrete entre en vigueur le 11 avril 1921. Le däparte-

ment de l'ecouomie publique, leuläpärtcmcnt des douancs et l'office fädäral
de l'alimentation sont chargäs de l'executer. L'offiec -fädäral de ralimentation
statue sur les demandes on autorisation d'importation.

Art. 3. Le präsent arrätä cessera d'etre cn vigueur le 30 juin 1921.

Limitazioni delle iuiportazioui
(Deereto del Consigtio federate del 5 aprile 1921.)

II Consiglio föderale svizzero. visto il deereto föderale del 18 febbraio
1921 ehe liraita le iuiportazioni8) c la rclativa ordinänza d'esecuzione promul-
gata il 14 marzo 19217): a compimento del suo deereto del 14 marzo 1921"),

d ecre ta :

Art. 1. Fiuo a nuovo awiso l'importazione dei seguenti generi di merce
ä subordinata alla eoncessionc d'un permesso:

1. Cuoio. iiumeri della tariffa doganale 177. 179. 181, 182, 184, 190;
2. S c a r p e, numeri della tariffa doganalc 193/197, 199/201.

') Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXVII, S. 80
*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXVII, 9. 130.
•b Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXVII, 9.-193.
4) Voir Recucil officiel, tome XXXVII, page 130.
5) Voir Recueil officiel, tome XXXVII, page 193.
•) Vedi Raccolta ufficiale, N. S., vol.'XXXVII, pag. 139.
n Vedi Raccolta ufficiale, N. S vol. XXXVIT, pag. 207.
") Vedi Raccolta ufficiale, N. S', vol XXXVII, pag. 209.
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An. 2. II presente deeroto entra in .vigore 1'8 aprile 1921.
II Dipartimento dell' economia pubblica e quello delle dogane sono incari-

cati della' sua eseeuzione. 11 disbrigo delle domande d'importazione ü affidato
alla sezione delle importazioni e delle esportazioni del Dipartimento federale
dgJl'teeonomica pubblica. c

'(j- ' I#»

Syndicat für Verwertung der. Patente Kastler mit Sitz in Zürich

j; Die Genossenschaft Syndicat für Verwertung der Patente Kastler, mit
Sitz in Zürich, hat sich durch Besehluss der Generalversammlung vom 9.
Oktober 1920 aufgelöst. Die Genossenschaft ist in Liquidation getreten. Die
Glaubiger werden nach Art. 712 des Schweizerischen Obligationenreehtes
aufgefordert,-ihre Ansprüche an diese Genossensehaft anzumelden. Die
Anmeldungen sind zu richten an das Syndicat für Verwertung der Patente Kas-tler
in Liquidation, Theaterstrasse 12. Ziirieh 1. (V 40)

Zürich, den 7. April 1921.

Die Liquidatoren des Syndicates für Verwertung
der Patente Kastler in Zürich.

t i M

Mitt! M -- Partie in otlinelleParis 009 Gflidali

^ Beschränkung der Einfuhr
Mit Besc.hluss vom 8. April (Text im amtlichen Teil) hat der Bundesrat

die Einfuhr von Naturwein bis zu 15° in Fässern (Zolltarifnummer 117 a) von
der Einholung einer Bewilligung abhängig gemacht. '

Bestimmmend für die Massnahme war- die ganz abnorm gesteigerte
Weineinfuhr der vergangenen drei Monate. Während im ganzen Jahrzcnt seit 1910
die durchschnittliche' Monatseinfuhr fürs erste Halbjahr von 117,000 Iii mit
140,000 hl im Jahre 1914 am grössten war, betrug der Import dieses Jahres
im Januar 168.820 hl, im Februar 224,435 hl und im März ca. 232,000 hl.

Die gesteigerte Einfuhr stellt teilweise eine spekulative Ausnutzung der
Valutaverhältnisse und zugleich einen Versuch dar, die voraussichtlich höhern
Zölle auf Wein zu umgehen. Mit der nunmehr beschlossenen Massnahme ist
keineswegs .'beabsichtigt, die'normale Weineinfuhr irgendwie zu unterbinden,
es soll vielmehr-für jedes der wichtigsten Weinimportländer reiehlieh die im
Verlaufe • desf letzten Dezenniums erreichte mittlere'Importmenge reserviert
bleiben. Auf. dieses Quantum. werden die bisherigen Importe der Monate
Januar—März 1921 in Anrechnung gebracht und für den Rest wird dem
legitimen Importhandel die Bewilligung zur Einfuhr erteilt.

Auf diese Weise hofft der Bundesrat, unter voller. Berücksichtigung des
noimalen Importes und der berechtigten Interessen der Weinimporteure, einerseits

die fatalen Folgen einer übermässigen Valuta- und Speknlationseinfuhr
für den schweizerischen Weinbau und- den eidgenössischen Fiskus zu
vermeiden, -ohne class anderseits eine Preissteigerung die Folge der Massnahme
«ein sollte.

Australien
(Mitteilung des schweizerischen Generalkonsulats in Melbourne.)

DUrch d-n «War Precautions A e t Repeal A e t 1 920», dem
am 2. Dezember. die Zustimmung der. Krone erteilt worden ist. hat die australische

'Bundesregierung*einen -grossen Teil der in den Jahren 1914 bis 1918
auf .Grund des «War Precautions Aet 1914—1918» -erlassenen gesetzlichen
Bestimmungen ausser Kraft-gesetzt. Eine Reihe.von Kriegsmassnahraen sind'
dagegen bestehen geblieben und zum Teil noch vers-ebärft worden. Dies gilt
insbesondere vou den Bestimmungen, welche der Regierung eine U e b e r -
waehung der geschäftlichen Tätigkeit von Ausländern,
ausländischen Firmen und Gesellschaften iin Gebiet
des Australischen .-Bundes ermöglichen, leh mache speziell auf
die folgenden Artikel des Gesetzes aufmerksam:

Art. 8. Hiernach darf kein Ausländer ohne die vorherige schriftliehe
Genehmigung des Sehatzminiaters Anteile oder Aktien einer
australischen Gesellschaft erwerben. Ferner darf keine Gesellschaft,
deren Anteile zu mehr als einem Drittel im Besitze von Ausländern sind,'ohne
die vorherige schriftliehe Genehmigung des Sehatzministc-rs ein Bergwerk oder
einen Anteil an einem solehen erwerben oder ein Bergwerks- oder metallurgisches

Geschäft'betreiben.
ArL 19. Naeh Absatz 2 dieses Artikels hat jeder, der bm Inkrafttreten

des Gesetzes der australische Vertreter oder Agent einer
überseeischen Firma oder Gesell s-'e Ii aft ist. innerhalb dreier
Monate nach Inkrafttreten und danach innerhalb eines- Monats naeh Ablauf
einesijeden'Finanzjahres) dem Collector of Customs des Staates, in welchem
sein Hauptgeschäftssitz ist, die in diesem Artikel .verlangten Angaben in der
vorgeschriebenen Form einzureichen.

Absatz 3 bestimmt, dass jeder, der nach dem Inkrafttreten des Geseizes
zum australischen Vertreter oder Agenten einer überseeischen Firma oder
Gesellschaft ernannt wird, a)'innerhalb eines'Monats nach seiner Ernennung,
falls er zurzeit derselben in Australien ansässig ist, und b) innerhalb eines
Monats,nach-seiner Ankunft in Australien, falls er im Zeitpunkt seiner Er-
nennungmieht in Australien ansässig ist. und darnach innerhalb eines ..Monats
naeh Ahlauf eines joden Finanzjahres dem Collector of Customs des Staates,
in welchem sein Hauptgeschäftssitz ist. die in diesem Artikel -.erlangten
Angaben in .der vorgeschriebenen Form einreichen muss.

Die .zu machenden Angabeil tx treffen laut Absatz 1: a) im Falle einer
Gesellschaft: Namen und Adre».se, Höhe des Kapitals, Namen-und
Adressen der allfälligen Filialen und sonstige vorgesehrieliene Einzelheiten:
b) im Falle einer Firma: Namen und Adresse der Firma. Namen, Adresse
und Nationalität jedes TeilhaK;rs, Ilöhe des Kapitals, Namen und Adressen
der allfälllgen Filialen und sonstige vorgeschriebene Einzelheiten.

Gemäss Absatz 5 werden die nach diesem Artikel einzureichenden
Angaben nieht'als ordnungsgemäss gemacht angesehen, wenn sie im Falle einer
ausserhalb des Britischen Reichs domizilierten Gesellschaft oder Firma nicht
von dem -zuständigen britischen Konsul bescheinigt sind.

Auf Verstösse gegen die Bestimmungen der Artikel 8 oder 19 steht eine
Strafe von £ 100 oder 6 Monate Gefängnis oder beide Strafen vereint.

Die Ausführ it ngsbestimmun gen (Statutory Rules) vom 20.
Januar 1921. verlangen von dem Vertreter öder Agenten einer überseeischen
Firma ausser den in Art. 19 des Gesetzes vorgeschriebenen Einzelheiten
noch die folgenden Angaben: a) Namen und Adresse einer in Australien
ansässigen Person, die befugt ist, im Namen der Firma Zustellungen von
Vorladungen entgegenzunehmen; b) Kopie der letzten Bilanz und des Gewinn- und
Verlustkontos der Firma; c) Aufstellung der Aktiven und Passiven der
anfälligen Firma in Australien und d) Bezeichnung der Räumlichkeiten in
Australien, die für den Geschäftsbetrieb der Firma in Aussicht genommen sind.

Vom australischen Vertreter oder Agenten einer überseeischen Gesellschaft
werden ausser den in Art. 19 des Gesetzes vorgeschriebenen

Angaben noch folgende Auskünfte verlangt: a) eine Kopie des Privilegs, der
Satzungen, Statuten oder des Gesellsehaftsvertrages oder irgend eines andern
Dokuments, worauf die Gesellschaft begründet oder aus dem ihre Zusammensetzung

ersichtlich ist: eine Kopie von allen Abänderungen, die in dem Privi-

} 'rtto- t

leg, den Statuten, Satzungen oder dem Gesellschaftsvertrag oder anderweitigem
Dokument gemacht wurden, und, falls das Privileg, die Satzungen,

Statuten oder der Gesellsehaftsvertrag oder ein sonstiges Dokument oder die
Abänderungen nicht in englischer Sprache abgefasst sind, eine Uebersetzung
davon; b) den Namen des Orts, an welchem die Gesellschaft eingetragen ist;
c) Namen, Adresse und Nationalität jedes Direktors der Gesellschaft; d)
Namen und Adresse einer in Australien ansässigen Person, die befugt ist, im
Namen der Gesellschaft Zustellungen von Vorladungen entgegenzunehmen;
e) Kopie,der letzten Bilanz und des Gewinn- und Verlustkontos der
Gesellschaft:' f) Aufstellung der Aktiven und Passiven der allfälligen Gesellschaft in
Australien und g) die Bezeichnung der Räumlichkeiten in Australien, die für
den Geschäftsbetrieb der Gesellschaft in Aufsicht genommen sind.

Die unter a) verlangten Angaben hat der Vertreter oder Agent nur einmal
zu liefern. Die Angaben über alle Abänderungen im Privileg, den Satzungen,
Statuten oder dem Gesellsehaftsvertrag oder sonstigen Dokument sind vom
Vertreter oder Agenten innerhalb dreier Monate na-eh erfolgter Abänderung
einzureichen.

Alle gemäss Art. 19 des Gesetzes vorgeschriebenen Angaben haben in
Form einer eidesstattlichen Erklärung zu erfolgen.

Grossbritannien t

Abgabe eines Teiis des Kaufpreises deutscher Waren
Laut einer telegraphischen Meldung aus London werden*Waren, die.aut

der' Schweiz nach Grossbritannien gesandt wurden bevor bekannt war, das«
Ursprungszeugnisse erforderlieh sind, unter folgenden Bedingungen noch ohne
ein solches Zeugnis zugelassen: 1. die Waren müssen vor dem 14. April
ankommen. ob sie Gegenstand eines vor dem 8. März 1921 abgeschlossenen
Kontrakts sind oder nicht; 2. sie müss-en ohne Berührung deutschen Gebiets
über Frankreich oder Belgien versandt worden sein; 3. es darf kein Zweifel
über einen Missbraueh bestehen.

Rumänien — Kündigung des Handeisvertrages
Die Rumänische Regierung hat die Handelsübereinkunft zwischen der

Schweiz und Rumänien vom 3. März 1893 (Meistbegünstigungsvertrag) und
das Zusatzabkommen Uber die Verlängerung derselben vom 29. Dezember
1904 am 4. April gekündigt. Die Uebereinkuitft wird daher am 4. April 1922
ausser Kraft treten.

.Mustermesse in Utrecht. (Mitgeteilt.) Unter dpn Ländern, welche für die
Schweiz sowohl für den Absatz als aueh den Bezug wesentlich in Betracht
fallen, ist Holland gewiss sehr beachtenswert. Seine Kolonialverbindungen und
eine Reihe seiner Industrn-produkte, die die unsrigen mehr ergänzen als köo-
kum-nzieren. sowie die wirtschaftliche Lage lassen es, von andern Gründen
ganz abgesehen, als sehr wünschenswert erseheinen, unsere Handelsbeziehungen
mit diesem Land soweit als tunlich zu fördern.

Die Beteiligung an der offiziell • anerkannten Mustermesse in Utrecht,
welche vom G.—16. September d. J. zu in 5. Mal abgehalten wird und jetzt
international ist, bietet hierzu eine sehr gute Gelegenheit. Auch aus anderen Staaten
werden Besneher in Utrecht erscheinen, wozu auch die günstige geographische
Lage von Holland Gewähl- leistet. Die Schweizerische Zentralstelle für das
Ausstellungswest-ii, in Verbindung mit dem Naehweisbuveau für Bezug und
Absatz von Waren, beide in Ztirieh, haben wie bei andern Messen vertraglich
die Organisation der schweizerischen Beteiligung übernommen und sind gern
zu weiterer Auskunft bereit.

» «

* * f\ bi' Restriction de Fimportation
Par arrete du 8 avril (voir le texte dans la partie offieiellc du präsent

numöro), le Conseil föderal,a fait dependre d'un permis Fimportation du vin
naturel jusqu'ä 15° d'alcool, en fflts, numöro du tarif douanier 117 a.-Cette
mesure a öte dötennince par l'aceroisseracnt tout-ä-fait anormal des importations

de vin pendant les trois premiers mois de eotte annec. Alors que durant
la periode döcennale qui s'est öcoulöe depuis- 1910. la plus forte, importation
mensuelle a atteint, pour le premier semestre de enaque annec. une moyenne
de 117.000 hl (140,000 hl en 1914), il a etö. importe en janvier 168,820 hl, en
fevrier 224,435 Iii et en mars environ 232.000 hi. • • •;

L'aeeroissement des importations est dü, pour une part, au fait que-Ton
«pöeule sur la situation des ehanges et que l'on tente d'öluder le relevement
probable des- droits de douane sur le vin. La restriction deerötöe n'a nullement
pour but d'enrayer. d'une fagon qiielconque, Fimportation normale du vin. A
ehaeun des prineipaux pays- exportateurs de vin sera röservö un contingent
representant largement la moyenne des quantitös entröes en Suisse durant la
derniere periode döcennale. Les quantitös importöes'cn Suisse durant les mois
de janvier ä mars 1921 seront imputöes sur ee contingent ct. pour le surplus,
des pc-rmis seront delivrös aux importateurs- röguliers.

Le Conseil fedöral espöre done pouvoir. en maintenant pleinement
Fimportation normale et en sauvegardant les interets legitimes des importateurs
de vin, epargner ä liotre viticulture et au fisc föderal, sans qu'il en resulte une
auementation de prix, les consequences fatales d'une importation excessive
opöröe ä la faveur des changes et dans iin bnt de spöeulation.

Grande-Bretagne — Versement d'une partie dn prix d'aehat de
marchandises allemandes

K

A teneur d'une communication tölögraphique -de Londres, les marchandises

expödiöes de Suisse ä destination de Grande-Bretagne avant qu'on ait su
que des- eertificats d'origine ötaient requis. pourront encore entrer sans certifi-
eat aux conditions- suivantes: 1. les marchandises doivent arriver avant le
14 avril, qu'elles aient fait on non l'objet d'un eontrat antörieur au 8 mars;
2. Fexpödition a dü avoir lieu via France ou Belgique sans emprunt du terri-
toire allemand: 3. tout soup?on dc fraudc doit t-tre exelu.

J - *
A

Gr6ce — Certiflcats d'origine
Selon tülögramme d'Athenes. Favis insörö dans le n° 84 de la Feuille du

31 mars dernier doit <Hre complöte dans le sens que des certifieats d'origine
sont dorönavant exigös aiissi pour les envois aeheminös par les ports de Göm-s
et de Venise. II convient -en consequence de faire suivre des certifieats
d'origine pour les marchandises döjä en route par ecs ports.

Roumanie — Dänonciation de la Convention de commerce
Lo Gouvernement Roumain a dönoncö le 4 avril la Convention de

commerce entre la Suisse et la Roumanie, eonelue le 3 mars 1893 (convention
basec sur la clause de la nation la plus favorisöe). ainsi que la Convention
additionnelle eoneernant la prolongation de la premiere, du 29 döeembre 1904.
La Convention arrivera en eonsöquence ä echöanee le 4 avril 1922.

,ii 'I : * -jc-i*
Foire d'Utrecht. (Communiquö.) La 'Hollande est eertainenient un des

pays les plus intöressants pour nous. Elle a des colonies. ?es finance« sont
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prosp^res et plusieurs de ses industries completent les nötres de la faijou la
plus heureuse. U semble done dfesirablo de favoriser les relations commercials
entre lee deux pays.

Une occasion excellente d'6tendrc le marche dc-s affaires avec les Pays-
Bae est foumie par la 5'^m" Foirc d'Utrecht du 6 au 16 septembre a. c., qui
est une institution officiolle. Contrairemcnt ä ses devancierc6, elle sera, cette
annee.. internationale et sera sans doute visit£e par de nombreux acheteurs,
gräce ä la situation favorable du pays. L'Office central suisse pour les expositions

ct le Bureau suisse de renseignements pour l'achat et la vente de mar-
chandises ont- assumö l'organisation dc la participation suisse ä Utrecht; Pour
tous'renseignements a ce sujet. s'adresser ä l'un ou l'autre de cea bureaux,
ä Zurich.

Vom schweizerischen Geldmarkt
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PUB171CUTAJS S.A.

Iuternationale Transporte

Basel, Antwerpen, St. Gallen, St. Louis, Mulhouse (France)
1U 111 in

Besiorganisierter Testilverkehr
England-Schweiz-Elsass 898

Regelnässiger Uiberses - Export
Billigste Manipulation und Ablransporlc von Rohstoffen der Tcxtil-

Branehe In den Seehäfen durch elgeuc Pncbleilt«
Assekuranz — Lagerung — Veredlaugsrerkohro

NEUHAUSEN
Einladung

..." zur

Ordentlichen Oeneralversammiuns der Aktionäre
auf Samstag, den 16. April 1921, vormittags punkt lOVa Uhr, im

Uebungssaal der Tonhalle in ZQrioh !(Eing. Gotthardstrasse 5)

Tagesordnung:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der <- Bilanz

für 1920,' sowie des Berichtes der' Rechnungsrevisoren und D£charge-
Erteilung an den Verwaltimgsrat und das Direktorium. -

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.

Der Geschäftsbericht, nebst Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung
für 1920, sowie der Bericht der Kontrollstelle, liegen vom 4. April a. c. an
zur Einsicht der Herren Aktionäre in unserem Geschäftslokal zu Neuhansen
bereit. " 822

Stimmberechtigungsausweise können gegen Deponierung der Aktien am
Sitz der Gesellschaft oder bei nachbenannten Banken, woselbst die Titel bis
nach Abhaltung der Generalversammlung hinterlegt bleiben, bis spätestens den
13. Apr9 a. c. bezogen werden. Nach diesem Datum werden Stimmkarten
nicht mehr ausgegeben.

Schweizerische Kreditanstalt, Zürich |

Schweizerischer Bankverein Basel und deren sämtliche

Eidgenössische Bank (Actlengesellschaft), Zürich I Niederlassungen

Nenhaasen, den 19. März 1921.

Aluminium-lndustrie-Aktien-GeseHschaft:
Der Verwaltungsrat.

Bremsten - Dietikon - Bahn, A.-G.
*; - (Linie Wohlen-Bremgarten-Dietikon)

4x/a % Obligationen-Anleihen von Fr. 700,000 vom 31. August 1910

Teil-RQckzahlung
Infolge Auslosung werden am 31. Oktober 1921 folgende 50 Obligationen

des obenbezeichneten Anleihens zurückbezahlt:
Nrn. 44, 54, 90, 103. 113, 114. 142, 150, 152. 163, 165,' 166. 170, 172,

173, 194, 204. 243. 254, 321. 332, 345. 353, 359, 374, 393, 412, 436, 438,
449, 455, 483, 486, 490, 513. 546. 584. 595, 597, 599, 610, 630, 639, 650,
660, 669, 685, 691, 698, 699. •

Die Rückzahlung erfolgt gegen Rückgabe der Titel mit sämtlichen
unverfallenen Coupons spesenfrei bei der Aargauischen Karrtonalbank in Aanui
und ihren sämtlichen Zweigniederlassungen und Agenturen, sowie bei der
Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich und ihren sämtlichen Filialen und
Depoaitenkassen. (1057 R) 1031

Mit dem 31. Oktober 1921 hört die Verzinsung der ausgelosten Obliga-
tionentitel auf. >

Brengartee, den 7. April 199L.

Die Direktion.

HELVETIA
Schweiz. Feuerversicherungs-Gesellschaft in St. Gallen

Die tit. Herren-Aktionäre werden hiermit'zu der

freltaa, ilea 23. April 1921, fonmtiags 972 Ohr, ia mm lemaitsumdiiift
stattfindenden

aebtüBdifinfzigsten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:

1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz sowie der
Gewinn- und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1920:

2. Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren;
3. Verteilung des Jahresgewinnes;
4. Wahl von zwei Mitgliedern in den Verwaltungsrat;
5. Wahl von drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den Ausschuss aus

der Mitte der Verwaltungsratsmitglieder für die Dauer eineg Jahres;
6. Wahl von fünf Rechnungsrevisoren für das Rechnungsjahr 1921,

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 20. 21 und 22 der Statuten
maasgebend. Die Stimmkarten können bei unserer Hauptkasse ab 22. April bezogen
werden. Am Tage' der Generalversammlung werden keine
Stimmkarten mehr ausgegeben. (1282 G) 990

Vom 21. April an werden die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und.

Verlust samt dem Revisorenbericht am Gesellschaftssitze zur Einsicht der
Herren Aktionäre aufgelegt.

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens 25
Aktionären. welche zusammen mindestens 200 Aktien repräsentieren, beschlußsfähig

ist. werden die Herren Aktionäre dringend eingeladen, die
Generalversammlung zu besuchen. " *

St. Gallen, den 11. April 1921. HELVETIA
Schweiz. Feuerversicherungs-Geseflschaft:

Huber. A. Scheltlng.

III ISO

Die tit. Herren Aktionäre werden hiermit zu der Freitag, 29. April 1921,
vormittags 11 Uhr, im Verwaltungsgebäude der Helvetia,' Schweizerische
Feuerversicberungs-Gesellschaft, St. Gallen, stattfindenden ^

zweiundieditigrten «Mlien taialntiosg
eingeladen, in welcher folgende Gegenstände zur Verhandlung kommen
werden: •

1. Abnahme des Berichtes 'des Verwaltungsrates, "der Bilanz- sowie der
Gewinn- und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1920;

2. Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren;'
3. Verteilung des Jahresgewinnes;
4. Wahl von zwei Mitgliedern in den Verwaltungsrat;
5. Wahl von drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den Ausschuss

aus der Mitte der Verwaltungsratsmitglieder für die Dauer.einee Jahres;
6. Wahl von drei Rechnungsrevi&oren und eines Suppleanten für das

Rechnungsjahr 1921.*

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 20, 21 und 22 der Statuten
massgebend. Die Stimmkarten können an unserer Zenträlkasse vom 22. April an
bezogen werden. (1283 G) -991

Vom 21. April an werden die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und
Verlust, • samt dem Revisionsbericht, am Gesellschaftssitz zur Einsicht der
Herren Aktionäre aufgelegt.

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens 25
Aktionären, welche zusammen Aktien im Nennwerte von mindestens einer
Million Franken repräsentieren, beschlussfähig ist, werden die Herren
Aktionäre dringend eingeladen, die Generalversammlung zu besuchen.

St. Gallen, den 11. April 1921.

Allgemeine Versicherungsgesellschaft Helvetia:
HUBER. EBERLE.

Bursdorf, Ewinigeiiiiaiili IS
Zar Rückzahlung au! 30. September 1921 sind vom Anleihen der

Einwohnergemeinde Burgdorf 1896 ausgelost worden, folgende Obligationen:
Serie A Nr. 39. 82, 205 215 228, 263, 320, 381 und 392.

» B • 475 und 561.
» C • 762, 763, 765, 780, 838, 922, 954, 957 und 989.

Mit dem 30. September 1921 hört die Verzinsung dieser Obligationen

auf. (366 R) '1013

Rückständig ist noch Obligation Serie A. Nr.-52. -

Bargdorf, 6. April 1921.
Namens des Gemeinderales,

Der Sekretär: Der Präsident:
Blrcher. J. Kelter.
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A.-S. Glind Uttel Hnllonnl in Luzero

Etelatojiii ordeeilldien Mniflitiini der Iktioiäre
auf Dienstag, den 26. April 1921, nachmittags 4% Uhr

lrt Grand HötePNatlonalln Luzern

TRAKTANDEN:
1. Bei-tcllung des Bureaus.
2. Protokoll der letzten Generalversammlung.
3. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1920 und Decbarge-

eiteilüng an den Verwaltungsrat und den Delegierten, sowie bezügliche Beschlüsse.
4. Wahl zweier Mitglieder des Yerwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle.
Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung, sowie der Bericht der Reehnungsrevisorcn

liegen yorschriftsgcmüss vom 18. April ab im Hotel National in Luzern zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Gemäss §"12 der Statuten hat jeder Aktionär, welcher an der Generalversammlung
teilnehmen will, seine Aktien vor dem 21. April bei der Schweiz. Kreditanstalt in Luzern
oder bei der Aktiengesellschaft Leu A: Co. in Zürich zu deponieren. (2202 Lz) 1038

Luzern. den .11. April 1921.
Der Präsident des Verwaltungerates:

Dr. E. Pegt»lo»zl-Pf> ifer.

Basversorgang Langnau
Rothenbach & Co., K.A.G.

Einladung zur Generalversammlung
auf Samstag, den 30. April 1921, nachmittags 2% Uhr

Im Hotel Bären, Langnau

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz sowie des Berichtes der Rech-

nungsrevisoren und Decharge-Erteilung an Aufsichtsrat und Vorstand.
3. Beschlußsfassung über Verteilung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der Rechnungs-
revisoren liegen zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft in
Langnau bis Donherstag, den 28: April 1921, auf. C2517 Y) 1030

Langnau, den 26. März 1921.

Im Namen des Aufsichlsrates: Rothenbach & Co.

ABGO A.-G.. ZÜRICH
tttfn a dm nmtiMHa MMiif
auf Samstag, den 23. April 1921, nachmittags 31/* Uhr
in Zürich, in den Geschäftsräumen der Gesellschaft

T A G E S 0 Ii DNUN G:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Statuten-Revision (Verlegung des Sitzes der Gesellschaft).
3. Rücktritt des Verwaltung^rates und Neuwahl.
4. Verschiedenes.

Bezüglich der Teilnahme an dieser Generalversammlung wird
§ 8 der Statuten verwiesen.

_
*1061

Zürich, den 8. April 1921.

Der Yerw»ltnng»r»t.

Banque Hypothdcalre Suisse A Soleure
Sont sorties au tirage au sort, pour ttre remboursäes le 31 jnlllet 1921, les obilgations

»uivantes de notre Banque, dont l'inttret cesse de eourir d£s cette date.

Kmprunt de 1890, S6rle A. 1 %:
38 107 120 121 128" 1Ö4 177 191 229 255 259 286

auf

Noi 18
127
854

S«- 1001
1207
1603

546
887

1027
1241
1688

579
912

649 675 681 691 731 741- 744
418
828

1057
1287
1738

N°* 2000
2338
2701

N" 3072
3-451
3726

2033 2044
2387 * 2396
2755 2756

N0< 8074
8608

3117
3483
3749

8084
8683

3120
3513
3785

8123
8712

1159
153S
1943

2205
2194
2937

3186
3578

1164
1568

2230
2572

3298
3617

1173
15S8

221-1
2577

3319
3668

1200
1589

2268
2585

3373
3683

615 635 6-10

.937 .949 985

Emprunt de 1891, Serie B. i.%:
1079 1108 1139 1142 1151
1342 1345 1355 1387 1482
1844 1852 1888 1901 1906

Emprunt de 1891, Serie C. 4 %:
2066 2067 2123 2155 2161
2398 2430 2431 2433 2465
2757 2763 2772 2801 2S29

Emprunt de 1892, Serie D. I % :
3150 3159 3168 3177 3181
3515 3529 3530 3568 3577
3866 3913 3935 3972 3994

EmpruDt 1901, S4rie i. 3% %:
8124 8295 8300 8334 8429
8767 878S 8833 8928 8979

Ces obligations, ainsl que les coupons d'intärfts de ces duq emprunts. sont payables
je 31 juillet 1921

ä la eaissc de la Banque Hvpothäcaire Suisse:
A ia ll-.uiquc Commerciale de Bäle,

- ehez MM. La Roche <k Cie,' banqulers:
• A la BaDquc Commerciale de- Berne, (0,H,U82S.) 1014

A la Banque föderale, soci£td anonyme;
chcz MM.- Weck, Aeby A .Ge, banquiers;
ehez MM. Cb. Bugnion & Ge, banquiers:
A la Socigtö de Banque Suisse;
au Gedit Suisse.

Les obligations suivantes sorties ant^rieurement au tirage au sort, dont l'intärit
a cess6 de eourir dis les eeheanees respectives n'ont pas encore 4t6 presentdes au rem-
boursement:

N°* 577, 792, S6rie E.

8433 8169 8488 8521

- ä-Soleurr
Jätet

t

ä Berne:.

ä Fribwvgt
A Lausanne:
A Nehehätel:
A Zuzieht

;i

S£rie A.
' B.

C.
D.

N" 1119, 1941,
N« 2290, 2653.
N" 3727. 3814,

Seiew«, k 1*' avTit 1921.

N" 4969,
F. N« 5031, 5479,
G. N» 6432,
H. N° 7720,
J. N« 8029. 8292, 8623,

Hotels Viktoria Baomoaiten linn
Familienhotel

Schönste, ruhigste Lage, grosser
Park. Prima Küche (auch Diät) Kur-

(lii l) arzt. Seebadeanstalt und Kursaal. 630

Umständehalber billig zu verkaufen

kleinere Fabrik-Anlage
mit Glühofen und konstanter Wasserkraft
sowie zugehöreeder Wohnung in günstiger !032
Lage einer Industriestadt, passend für

Mechaniker, Schlosser. Autogarage, Ladestation,
Holzbearbeitung etc.

Gefl. Anfragen sab E 1686 E an Fubllcitas A.-G., Biel

Ein tüchtiger junger Mann könnte sich an gutgehender
Zigarrenfabrik mit Fr. 20 —30,00 0 905

Offerten unter Chi lire Q 051 A an PabUlltaa A. 0.,lim.

Pension
iniiiiffiiaiiittmuimM

Seeblick
I. klatslgeo Luftkurort

Aeschl bel Splez

Vorzügliche Küche, Milch-
kuren, auch Kinder findeD
liebevolle Aufnahme unter

guter Aufsicht. •»«

Ueberraschend einfache
Bnchbaltungs - Methode
mit grosser Ersparnis
an Arb"it Zelt und
Material Gleichzeitige Ein-
kaufs-Statistik und Be¬

triebs-Kontrolle. 537

Paul Keller
Basel — Gerbergasse 44

felliMBtato.nRaaclland _Rollen Xrläfetn
'Cariorja^eri

ESESTliiEiii
lehrt brietlJeh mit Garant!«
Treuhand -.Institut
Fritz Madoery, Basel

Prospekte gratis n. franko

On^ Bach ftihranc
Ordn« zuveil., rasch, diskret
vernadil. Buchführungen
InvenLu. Bilanzen. Büchel-
«xpcrtlsen Einführung d«s
amer. Buchführ. nach preit.
System, mit Geheimback,
Prima Rtfer. Komme »ort
nach sue. H. Frieeh, Wtla-
beivitrais* 57. Zblek 0.

GasiÄlrisiMllsMl A.i im
Ordentliche Oeneraloersatsmluns der flktfonäre
Samstag, den 23. April 1921, 12 Uhr, Im Bureau der Gesellschaft.

Tagesordnung:
1. Abnahme der Jabresrechnung und des Berichtes der

Kontrollstelle.
2. Statutarische Wahlen. '1044

Zürich, den 9. April 1921.

Per Yerwaltungnrat.

AdteflsncllscliMer i Co., TOM
Generalversammlung

Samstag, den 30. April 1921, nachmittags 2 Uhr, in Bellikon

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung der Jahresrechnung und Beschiussfassung über

das Jahresergebnis pro 1920.
2. Verschiedenes. -1045

Thalwll, den 8. April 1921.

Per Verwaltnngarat.

Fobrique de 9ß de llgan S.A.. Hgoii

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
•1060

je samedi, 23 avril 1921, ä I41;a heures, au siege social

ORDRE DU JOUR: Operations statutaires.

I*e fiiieell dfada»lniiitrztloB.r

i Socl6t6 Immoklitire de CMudp-M
t Assemhlde gOnOrtle des ocflonnolre

Jeudl 21 avril 1921, ä 17 beuref»

Ordre du jour statutaire.
Communication du conseil relatjv.e ä ,une demande de mise ei

faiilite de la societe. (11748 L) '1036
Les comptes bilan, profits et pertes sont ä disposition des action

naires ehez if. Bertarionne, Agent d'affaires patentö, ä Lausanne.
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SMzerlttlte Kqtionalbank
* if ^ >''! *

Dividenden - Zahlung
Der Coupon Nr. 13 der Aktien der Schweizerischen Nationalbank

wird von heute an mit '956

Fr. lO. — pro Aktie
bei sämtlichen Zweiganstalten und Agenturen spesenfrei eingelöst.

Die Coupons sind mit numerisch geordneten besondern
Bordereaux zu begleiten, die an allen unsern Kassen aufliegen und ohne
Kosten bezogen werden können.

Zürich und Bern, den-9. April 1921.
1 Da« Direktorium.

Verzeichnis der Bankstellen:
Zweigranstalten :

Basel, Bern, Benf, Lausanne, Lnzern, Henenhnrg, St. Ballen, Z&rleh

Agenturen s

La Cbaux-de-FontB.
Wlntertbur.
Aaran (Aargauische Kantonalbank).
Altdorl (Urncr Kantonalbank).
Belllnzonn (Banco dello Stato del Con tone

Ticino).
Cbur (Graubündnev Kantonalbank).
Freiburg (Banque de l'Etat de Frlbourg).

Herisau (Appenzeil-Ausscrrhodische
Kantonalbank).

Lugano (Banca della Svizzcra Italiana).
Sehwyz (Kantonalbank Sehwyz).
Sitten (Banque Cantonale du Valals).
Solothurn (Solothurncr Kantonalbank).
Leinfelden (Thurgauischc Kantonalbank).

Sc&ceelzerische Kreditanstalt
Zürich

Basel — Bern — Franenfeld — Genf — Claras — Kreazliagen
Lausanne — Lugano — Luzern — Neuenburg — St. Gallen

r

Aktfendlvldende pro 19SO
iDie heute abgehaltene Generalversammlung hat die Dividende für das

Geschäftsjahr 1920 auf 8 % des einbezahlten Aktienkapitals festgesetzt
Infolge dieses Beschlusses wird der Coupon Nr." 31 der Aktien unserer Anstalt
mit Fr. 40 vom 4. April 1921 an spesenfrei eingelöst:

bei sämtlichen Niederlassungen, Agenturen und Depositenkassen unserer
Anstalt, r» i. -»Ml*

ferner:
in Aarau:
in Bern:
in Chur:
in Genf:
in Solothurn:
in Winterthur:

bei der Aargauischen Kantonalbank,
bei der Kantonalbank von Bern, 1

bei der Bank für Graubünden,
bei der Union Finaneiöre de Geneve,
bei der Solothurner Kantonalbank,
bei der Schweizerischen Bankgesellsehaft

Die CoupOns sind in Begleit einös' NummernVerzeichnisses einzureichen.

Zürich, den 2. April 1921. (1618 Z) 914

Die Direktion.
III lelsDinnerei 19

ausserordentliche Seneroloersommloiis der Aktionäre
Dienstag, den 26. April 1921, voVmlttags 10 Uhr

*

am Sitze der Gesellschaft, Dufourstrasse 51, in Basel.

TRAKTANDEN:
Abänderung von Art. 26, 29 30, 31 der Statuten.
Wahl einesTVerwaltungsratsmilgliedes. (1674 0) '1033

Sollte in der einberufenen Generalversammlung die für eine
Statutenänderung vorgeschriebene Zahl von zwei Dritteilen des
Aktienkapitals nicht vertreten sein, so werden die Aktionäre zu einer
unmittelbar im Anschluss an diese stattfindenden

II. ausserordentlichen Generaloersimimland
hiermit eingeladen, welche dann ohne Rücksicht auf die Zahl der
vertretenen Stimmen beschlossen wird.

Traktandum der lt. ausserordentlichen Generalversammlung:
Abänderung von Art. 26 29, 30, 31 und 32 der Statuten.

Um an der Generalversammlung teilnehmen zu können, haben
die Aktionäre ihre Aktien .mindestens drei Tage vor. derselben bei
der Gesellschaftskasse oder bei den Herren A. Sarasin & Co. zu
deponieren.

Der Verwaltnngsrat.
[gEvotaziooe Portal OiipzioDi a caiim i BortM-SpillHi

con garanzia ipotecaria sul I' Hotel Europe, Calprino

per il giorno 23 aprlle 1921, alle ore 15, nei locali della Banca della
Svizzera Italiana in Lugano, col seguente

ORDINE del GIORNO :

1° Relazione circa acquisto Hötel Europe.
2° Approvazione degli statuti e costituzione della societäfcoo-

perativa. 993 (4187 O)
3° Nomine statutarie.
4° Eventuali. -

Banca della hivfxzera Italiana:
Rappreseiitante istituita.

Banque nationale Suisse

Paiement du dividend«
> J '1 ^ t •

Le coupon n° 13 des actions de la Banque Nationale Suisse est
payable d£s ce jour ä raison de '956

fr. lO. — par action
chez toutes les succursales et agences de la Banque.

Les coupons, classes par ordre num6rique, doivent ötre accom-
pagnes de bordereaux speciaux delivres sans frais ä toutes les caisees"
des dits ötablissements. • - <'•-«»

Zurich et Berne, le 9 avril 1921.
Ijh Direction g4n£rale.

Liste des Etablissements de la Banque:
Succursales :

Bftlt, Bern«, Btnlv«, Lanxuas, Lueern«, Neuchfttil, St-Bill, Zurich

Agences:
lierlsau (Appenzell-Ausserrhodlsche Kan-La Chaux-de-Fonds.

Wlntertliour.
Aiirau (Banque Cantonale d'Argovk).
Altdorr (Banque Cantonale d'Url).
Belllnzonn (Banca dcllo Stato de] Cantone

Ticino).
Colr« (Graubfindncr Kantonalbank).
Frlbourg (Banque de i'Etatjdc, I'rjbourg).

tonalbank).
Lugano (Banca della Svizzera Italiana)
Sehwyz (Kantonalbank Schwyz).
Slon (Banque Cantonale du Valals).
Solcure (Solothurner Kantonalüahk).
Welnfeldea (Thurgauischc Kantonalbaak).

Soaeie mm s liMi U liine l A.
.i< -i

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble gänärale ordinaire
pour le vendredl, 15 avrli 1921, ft 11 heures da matlo
*- 2, Place St-Fran$ois, ft Lausanne.* ,v"

ORDRE DUJOÜR:
Approbation des comptes et du bilan de l'exercice 1920, döcbarge

au conseil d'administration et aux vörificateurs, nomination
d'administrateurs, nomination des vürifleateurs des comptes
pour 1921. (31060 L) '1016

Le bilah et le compte de protits et pertes aVdc le rapport des
contröleurs sont ä la disposition 'des actionnaires au-siög& social,
2, Place St-Fran^ois, ä Lausanne, oft les caites d'admission peuvent
ötre retirees.

Le coowell d'«dministration.

Hälfflllill Mriiill IltfBffil
Generalversammlung

Samstag, den 23. April 1921, um 15 Uhr, im Bürgerhaus, 1. Stock

(Cercie Romand), Neuengasse Nr. 20, in Bern

TRÄKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 29. Mai 1920.
2. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr

1920.
3. Reehnungsablage, Berieht der Kontrollstelle, Beschluss über Genehmigung

der Jahresreehnung, Verteilung des Reingewinnes und Decharge-
Erteilung an den Verwaltungsrat.

4. Neuwahl des Verwaltungsrates wegen Ablauf der Amtsdauer.
5. Neuwahl der Kontrollstelle.
6. Unvorhergesehenes.

Dio Jahresreehnung und der Berieht der Kontrollstelle liegen von heute
an im Bureau der Herren F. Müller Söhne, Notariats- und Sachwalterbureau,
Spitalgasse Nr. 30 (von Werdt-Passage), in Bern, zur Einsieht der Herren
Aktionäre auf. Am gleichen Orte hat auch der Ausweis über den Aktienbesitz
nach § 11 der Statuten stattzufinden. 856

Bern, den 9. April 1921.

Der Verwaltuuifturat.

Wz. MM 1 ülliitili ü., MA
Einladaug zar ordentlichen Generalversammlung

auf Donnerstag, den 21. April 1921, nachmittags 2 Uhr

im Fabrikgebäude in Münchwilen

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht und Berieht der Revisoren.
2. Rechnungsabnahme und Entlastungsertoilung.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Die Jahresreehnung auf 31. Dezember 1920 sowie der. Revisorenbericht
liegen vom 13. bis 20. April auf dem Bureau der Gesellschaft in Münchwilen
zur Einsieht auf. Im gleielien Zeitraum können die Eintrittskarten für die
Generalversammlung gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz bezogen
werden. 1037

Münchwilen, den 9. April 1921.
Der Verwaltangmt,

Buchdruckerel P06H0N-JENT Sc BÜHLER in Bern — Imprünerle POCHON-JENT & BÜHLER ä Bern-*


	

